
Zweifeln und an sich glauben

verlierst den halt

wo sind sie geblieben

verlierst den mut

so allein mit dir selbst

verlierst den verstand

was machst du falsch

verlierst dich selbst 

allein in der ferne

verlierst die kraft bunt zu sehen

verlierst den willen hoffnung zu schöpfen

verlierst die fähigkeit dich selbst zu begeistern

beginnst dich gegen dich selbst zu stellen

warum?

Weil du aufeinmal kein wunderbarer mensch mehr bist?
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